
MAGSON MAU
 Magnetgekuppelte Tauchmotorpumpen
aus Kunststoff PP

okeller
Neuer Stempel
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Trennscheibe:
Keramik zur Abtrennung

Die keramische Trennscheibe verhindert in Verbin-
dung mit der Flüssigkeitsführung die Entstehung
von Luftsäcken und erzeugt dabei keine magneti-
schen Verluste.

Technische Details

Zentrierachse:
SiC für beste Standzeiten

Extrem hoher Widerstand gegen Abrasion und ei-
ne höhere Resistenz gegen Temperaturschock als
andere Keramiken; die Zentrierachse aus SiC ist
die ideale Ausführung für eine hohe Lebensdauer.

Drehrichtungskontrolle:
Unbedingt eingetaucht durchführen

Der Motor kann nach elektrischem Anschluss in die falsche Richtung drehen. Daher ist es erforderlich die Drehrichtung
zu prüfen und ggfs. zu ändern. Eine falsche Drehrichtung ist unter anderem daran zu erkennen, dass die Pumpe nur et-
wa 60% der Förderleistung erreicht und der aufgenommene Strom zu gering ist. Gehen Sie wie unten dargestellt vor.

Starten und stoppen Sie die Pumpe unmittelbar aufeinander während diese an einem Seil in einem Behälter mit Wasser
hängt (Abbildung 1). Beim Blick von oben auf die Pumpe muss sich die Pumpe gegen den Uhrzeigersinn drehen. Dann
ist die Drehrichtung des Motors korrekt. Bitte achten Sie bei der Drehrichtungskontrolle darauf, dass die Pumpe beim
Anlaufen aus dem Druckstutzen Flüssigkeit drückt und diese Flüssigkeit Verletzungen verursachen könnte.

Schrauben:
Im Spritzgießverfahren hergestellt

Eine ummantelte metallische Schraube verbin-
det die Beständigkeit des Kunststoffes mit der 
Stabilität des Metalls. Die Verbindung wird 
durch einen O-Ring zwischen Schraube und 
Mutter abgedichtet.

Laufrad:
Im Spritzgießverfahren hergestellt

Glasfaserverstärktes Polypropylen mit eingesch-
pritzten Magneten und Gleitlager aus carbonfa-
serverstärktem PTFE Die beste Kombination für
diesen Einsatzzweck.

Druckseite

Saugseite

Abb. 2A: Richtige
Drehrichtung

Abb. 2B: Falsche
Drehrichtung

Abb. 1: 

Seil

Hängen Sie die Pumpe in einen
Behälter am Seil auf.
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Zeichnung und Teileliste

Nr. Benennung Material

1 Motor Stahl

2 Antriebsmagnet Ferritmagnet

3 Paßfeder Edelstahl

4 Mutter Edelstahl

5 Kabel CR 2PNCT

6 Motorhülle PP (glasfaserverstärkt)

7 Laufrad PP (glasfaserverstärkt)

8 Laufradmagnet Ferritmagnet

9 Unteres Gleitlager PTFE /Keramik

10 Oberes Gleitlager PTFE

11 Trennscheibe Keramik

12 O-Ring EPDM / FKM

13 Gehäuse PP (glasfaserverstärkt)

14 Welle SiC

15 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

16 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

17 Mutter PP (glasfaserverstärkt)

18 O-Ring EPDM / FKM

19 Anlaufscheibe
PTFE (nur bei keramischer

Lagerung)
20 Stehbolzen HTPVC

21 Sieb PP

22 Schlammabwehr PP

23 Pumpenfuß PP

24 Anschluss PVC

13

Abbildung MAU BG2

Technische Daten MAU MAU BG1 MAU BG2

Baugröße 8/110 12/330

Werkstoffe * PP (glasfaserverstärkt)
Max. Förderhöhe [mWS] 50 Hz 8 12

Max. Fördervolumen [l/min] 50Hz 110 330

Max. Dichte [g/cm³] 50 Hz ** 1,2 1,1

Motorleistung [kW] 0,26 1,1

Nennstrom ( 50Hz) [A] 1,55 2,6

Nennspannung [V] 230 400

Nenndrehzahl [U/min] 50 Hz 3000

Anschluss Druckseite G 1“ G 2“

Schutzart IP68

Max. Fließgeschwindigkeit [m/s] druckseitig 3

Max. Temperatur [°C] 40 70

*  Werkstoffe: Gehäuse, Laufrad, Spalttopf (Ummantelung Innenmagnet in PP ohne Faserverstärkung)

**  ca. bei Volumenstrom max. (höhere Dichten möglich durch Eindrosseln)







SONDERMANN 
Pumpen + Filter GmbH & Co. KG

August-Horch-Straße 2  ·  51149 Köln 
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Tel.	 +49 2203 9394-0 
Fax	 +49 2203 9394-48
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